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Hintergrund

Ziel des European Green Deal: Klimaneutralität bis 2050  

Herausforderung für die Unternehmen in NRW 

Transformationsberatung: Förderinstrument zur Entwicklungen einer „Green Economy“ 

Das Projekt „Green Deal NRW“ erarbeitet Konzepte und Instrumente für die 
Transformationsberatung im Bereich Green Economy.
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Das Projekt

Die „Green Deal NRW Beratung“ soll Unternehmen in folgenden Bereichen unterstützen:  

• Entwicklung einer betriebsindividuellen Umwelt-/Klimastrategie  

• Planung betriebsspezifischer Maßnahmen  

• Etablierung einer neuen „Umweltkultur“ im Unternehmen 

• Erarbeitung einer Umwelt-orientierten Personalentwicklung 

Im Zentrum steht die Förderung eines „ökologischen Mindsets“ der Unternehmen 
und ihrer Beschäftigten und ein beteiligungsorientiertes Vorgehen. 
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Ablaufplan der Green Deal NRW Beratung 
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Derzeit gibt es erhebliche Unsicherheiten hinsichtlich der Transformationsberatung.  
Was sind inhaltliche Ziele, wie läuft sie ab? Green Deal NRW hat dazu einen Ablaufplan entwickelt: 

• First Steps dienen der Orientierung der Akteur*innen im Unternehmen und werden durch drei Tools unterstützt 
(GD-Radar, CO2 Footprint light, GrünKomp App). 

• Die Next Steps fokussieren auf spezifische Themen, die als besonders relevant angesehen werden 
(Priorisierung ist Ergebnis der First Steps). 

• Im Rahmen der Final Steps der Transformationsberatung werden die Handlungspläne erstellt (Ergebnis des 
geförderten Beratungsprozesses). 

• Die Further Steps beschreiben mögliche Umsetzungsschritte nach der eigentlichen Transformationsberatung 
(inkl. Fördermöglichkeiten über BA, Land und Bund). 

Die Website wird im Herbst entsprechend dieser Ablauflogik umstrukturiert.
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First Steps: Tools zur Orientierung

1. Green Deal Radar 
Unternehmen können mit diesem Tool Handlungsbedarfe erkennen und Entwicklungsschwerpunkte 
definieren.  

2. CO2-Footprint light 
Mithilfe weniger Eingaben „aus dem Kopf“ kann eine grobe Abschätzung der CO2-Emissionen erfolgen – 
um die Größenordnung zu verstehen 

3. App GrünKomp 
Beschäftigte und Führungskräfte können mit der App ihre „grünen Kompetenzen“ einschätzen, 
Bildungsbedarfe bestimmen und kleine Bildungsnuggets abrufen.  

4. Akteursnetzwerk 
Grafische Darstellung der (öffentlichen) Akteurslandschaft in NRW zum Thema Green Economy 

5. Glossar, Infolinks und Factsheets 
Für alle, die sich thematisch orientieren wollen
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Der Green Deal Radar

Analyse der Handlungsbedarfe in 
den Bereichen: 
• Motivation 
• Strategie 
• Betriebliche Maßnahmen 
• Umweltkultur 
• Personalentwicklung 

https://greendealnrw.de/gd-radar 
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Der CO2-Footprintlight

Bietet eine Abschätzung des CO2-
Footprints auf Basis weniger 
Unternehmensdaten: 
• Auswahl einer Gütergruppe 
• Eingabe des Jahresumsatzes des 

zurückliegenden Jahres in Mio. 
Auswertung: Abschätzung der CO2-
Emissionen im Ist-Zustand sowie der 
Zeitachse zur Erreichung von 
Klimaneutralität 

https://greendealnrw.de/co2-footprint 
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Die App GrünKomp
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Code: gkdemo 
https://greendealnrw.de/gruenkomp 
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Akteursnetzwerk
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Interaktive Landkarte der Akteure aus dem Bereich der 
Nachhaltigkeit in NRW 

https://greendealnrw.de/akteure 
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Glossar
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Glossar mit zentralen Begriffen  
der Green Economy 

https://greendealnrw.de/glossar
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Downloads, Infolinks und Factsheets
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Für alle, die sich schnell informieren  
wollen 

https://greendealnrw.de/downloads
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Sneak Preview

Der Untertitel des Projektes lautet „Ökologisches Mindset für Unternehmen und Beschäftigte zur 
Vorbereitung einer grünen digitalen Zukunft“. 
Dies ist auch die Abgrenzung gegenüber technischen Förder- und Beratungsangeboten, also das 
„Projekt-USP“. 
In Kooperation mit fachlich erfahrenen und ausgewiesenen Psychologen wurden zwei Konzepte 
ausgearbeitet: 
• Basismodell „Ökologisches Handeln und Wirtschaften“ 
• Training zur Steigerung umweltfreundlicher Verhaltensweisen im Arbeitskontext 
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Basismodell „Ökologisches Handeln und Wirtschaften“
(In Zusammenarbeit mit Prof. Marcel Kern, Ruhr-Universität Bochum)
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Basismodell „Ökologisches Handeln und Wirtschaften“

• Beschreibung der betrieblichen Bedingungen und individuellen Voraussetzungen für ökologisches 
Handeln 

• Das Modell dient der Entwicklung von Instrumenten für alle betrieblichen Bedingungen: 

• Handlungsspielräume 

• Soziale Unterstützung 

• Nachhaltigkeitsklima 

• Belohnungssysteme 

• Nachhaltigkeitsroutinen 

• Frage an Unternehmen: „Haben wir alle Voraussetzungen geschaffen, damit Beschäftigte umweltbewusst 
handeln?“ 

• Konzepte und Tools dazu werden auf der Website angeboten
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Training zur Steigerung umweltfreundlicher Verhaltensweisen
(In Zusammenarbeit mit Dominik Bentler, Universität Bielefeld)
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Rückmeldung 
zur individuellen 
Einstellungs- und 

Verhaltensausprägung
ZielplanungKognitive 

Dissonanz
Umwelt-

Motivation

Inkonsistenz führt zu 
kognitiver Dissonanz

Zielsetzung

Zielbindung

Umweltfreundliches  
Verhalten

Kognitive Dissonanz-Intervention Zielsetzungstraining

CO2-Footprint: 
Umweltfreundliches 

Verhalten

Fragebogen: 
Umweltfreundliche 

Einstellungen
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Erzeugung von Motivation durch kognitive Dissonanz

• Das Instrument (Workshop und App) verwendet psychologische Methoden, deren Wirkung in 
wissenschaftlichen Studien der Universität Bielefeld untersucht und belegt werden konnte.  

• Es zielt darauf ab, einen Handlungsantrieb durch kognitive Dissonanz zu erzeugen. 

• Hierzu werden (per App) Fragen zur umweltbewussten Einstellung gestellt, danach Fragen zum 
umweltbewussten Verhalten. 

• In der Regel besteht eine Diskrepanz zwischen Einstellung und Handeln. Das erzeugt kognitive 
Dissonanz. 

• Die Dissonanz kann nur aufgelöst werden, wenn man die Einstellung oder das Verhalten ändert. 
Hieraus entsteht Motivation. 

• Durch ein anschließendes Zielsetzungstraining werden die Teilnehmenden dabei unterstützt, 
eigene realistische Ziele zu entwickeln, z.B. Recycling, Energiesparen, Mobilität, und einen 
entsprechenden Plan zu erstellen.
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